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CUXHAVEN. Neubau der
Rundturnhalle oder Sanie-
rung? Neubau Hallenbad mit
fünf, sechs oder acht Bah-
nen? Themen, die vor allem
die Sport-Szene in Cuxhaven
weiter bewegen. Nun nahm
auch der Vorsitzende des
Sportausschusses, Rüdiger
Kurmann (Die Cuxhavener)
Stellung.

Er sprach sich in einem
Gespräch mit der Kurier-Re-
daktion eindeutig für den
Neubau der Rundturnhalle
als Vierfach-Halle aus. „Eine
Sanierung dieser Halle wäre
doch reinste Geldver-
schwendung. Die Vierfach-
Halle ist ja zugesagt, dies
sage ich übrigens auch als
Kreistagsabgeordneter.“ Rü-
diger Kurmann sieht aller-
dings die „Draufgabe von
Zuschauerrängen“ kritisch.
„Große Veranstaltungen en
masse sind in dieser Halle
wohl nicht genehmigungs-
fähig aufgrund des Wohn-
umfeldes. Die ‘Cuxhavener’

sprechen sich da eher für
eine zusätzliche neue Mehr-
zweckhalle aus, die dann
auch die Kugelbake-Halle
ersetzen würde.“
Und auch zum Thema

Hallenbad bezieht Kurmann
klar Position. „Bisher haben
wir uns darauf verlassen,
was Sport in Cuxhaven ge-
fordert hat. Mittlerweile sind
wir der Meinung, dass die
möglichen Lösungen neben-

einander gestellt werden, die
Finanzierbarkeit muss er-
mittelt werden und dann
sollten wir uns entscheiden.
Wir müssen eine Lösung fin-
den, die auch in 30 Jahren
die richtige Lösung für diese
Stadt ist.“
Kurmann fordert dringend

Schwimmzeiten für die Bür-
gerinnen und Bürger Cuxha-
vens. „Es kann nicht ange-
hen, dass den Bürgerinnen

und Bürgern keine Öff-
nungszeiten für ‘ihr’ Bad be-
kommen.“ Der Sportaus-

schuss-Vorsitzende
kündigt für „Die
Cuxhavener“ an:
Gibt es keine täg-
lichen Öffnungs-
zeiten für Cuxha-
venerinnen und
Cuxhavener, star-

ten wir ein Bürgerbe-
gehren!“

Nordseeheilbad GmbH ist
doch eigentlich gefordert

Und eigentlich sieht der
Sportausschuss-Vorsitzende
Kurdirektor Erwin Krewenka
gefordert. „Das ist das Bad
der Nordseeheilbad GmbH
und die ist doch wohl auch
dafür zuständig, das ge-
schwommen werden kann.
Aus unserer Sicht ist die
NHC gefordert, mit den 7,4
Millionen Euro ein ausrei-
chend großes Schwimmbad
zu finanzieren.“

Herwig V. Witthohn

Sanierung wäre Verschwendung
Sportausschuss-Vorsitzender Rüdiger Kurmann zu Rundturnhalle und Hallenbad

Sportausschuss-Vorsitzender Rüdiger Kurmann fordert
eine Vierfach-Halle. Foto: Witthohn

NORDHOLZ. Jetzt werden die
Tage wieder länger und die
Nordholzer Segelflieger be-
reiten sich für die kommende
Segelflugsaison vor.

Während der Wintermo-
nate wurden die Segelflug-
zeuge gewartet und auf
Hochglanz gebracht. Wenn
dann am Ostersonnabend
die jährliche technische Ab-
nahme der Segelflugzeuge
erfolgt ist, kann der Segel-
flugbetrieb in Nordholz wie-
der losgehen.
Leider fällt dieses Jahr das

Osterlager aus, weil das
Wetter Ende März häufig
noch ziemlich kalt und un-
gemütlich ist. Aber es gibt
eine Alternative: Pfingsten
findet ein „Schnupperflie-
gerlager“ statt! Vom 13. bis
zum 15. Mai sind alle Inte-
ressierten ab 14 Jahren ein-

geladen, das Hobby Segel-
fliegen einmal selbst auszu-
probieren. Im Preis von 150
Euro sind Unterkunft, volle
Verpflegung und zehn Se-

gelflüge enthalten. Wer sich
dann für diesen schönen
Sport entscheidet, dem wer-
den 100 Euro mit den Bei-
trägen verrechnet. Interes-

sierte wenden sich bitte an
Tobias Schmidt, Telefon
(0 47 41) 60 21 13 ab ca.
17.30 Uhr oder to-
by@schmidt.net. ku/hwi

Die Segelflieger starten in die Saison
Ein Schnupperkurs über Pfingsten wird angeboten

Segelfliegen ist ein wunderschönes Hobby. Foto: Tobias Schmidt

Die Polizei registrierte mehrere Straftaten
CUXHAVEN. In der Zeit vom
7. Januar. bis zum 12. März
verschafften sich unbekann-
te Täter gewaltsam Zugang
zu einer Ferienwohnung im
Rugenbargsweg. Nach Auf-
hebeln eines Fensters wurde
die Wohnung nach Diebes-
gut durchsucht. Zum Glück
ohne Erfolg. Es entstand al-

lerdings ein Sachschaden in
Höhe von ca. 300 Euro.
In der Gluckstraße wurden

in der Nacht von Freitag auf
Sonnabend insgesamt vier
Pkw beschädigt.
Vermutlich wurden die

Fahrzeuge mit einer Zwille
und Metallkugeln beschos-
sen. Der entstandene Scha-

den wird auf ca. 4000 Euro
geschätzt.
Am Sonnabend, gegen 12

Uhr, wurde ein 57-jähriger
Cuxhavener in der Straße
Alte Marsch mit seinem Pkw
einer Verkehrskontrolle un-
terzogen.
Dabei stellen die kontrol-

lierenden Polizeibeamten

fest, dass der Mann Alkohol
zu sich genommen hatte. Ein
durchgeführter Alkoholtest
ergab einen Wert von über
1,1 Promille.
Es wurde eine Blutprobe

entnommen, der Führer-
schein des Mannes sicherge-
stellt und ein Strafverfahren
eingeleitet. ku/hwi


